
sbir wie zwei Hälften trennte, vereint
rechtschaffenes Heimweh nach dem Huf.

werden zu der Distanz der Ackitung. Mclzc

braucht e nicht für ein Solvaienvolt undeifentifch hatte.twwwwwww. . 7 ' 5

stunde würden ''lr dort sein. Tal pafzte frische Jugeudreich deö werdenden Bollö

gerade. Wir würden dann noch vor der staats. Daß w Engwid die Arbeiter

Zeit zuriicksabren können, wo die Franzosen ausgesverrt werden, um st durch Hunger
ihre allabendlichen paa, Hundert Granaten zum Eintritt in Heer ,u wingin, und
auf daö schon in Grund und Boden ,er daß des dcutschen Kaisers Söhne überall

Ur ein Vollsheer.
'

m liebsten lak ick immer inmitten der

einfachen Männer de Feldheers: am lieb.

er Sozi an der Front.1D schmet!, ke Bizote schleudern würden, weil in der Front uno im ur,tn, waq
sie dort immer noch dummerweis deutsch rend die jungen Engländer aui den ttrei
Reserven vermuteten. Der General hatte sen der Besitzenden immer noch Tennis

sten war ich immere zu Äcsum veim giuwn .

deutschen Helden Michel, wenn er eben sein

blutiges Schwert abwischte. Doch mochte
sich ober um volle dreiviertel Elunden und Golf Ipieien unv q yoMen, aus

ch meine geringen Schutzengraoen-iir- o'

jfgpjjiifijgfä geirrt. Im rauhcn Wind ging e! über den Telegrammen in den Klubs für die

die zerstampfte und zerwühlie (lebe, aus Leistungen Ihrer Brüder aus der Klasse nt nicht ausrollen zu einem geoizc

chreibe.
'

Drüben westlich von Langemark sind

Rriegserlebnisse von Anton Iondrich') einst die tunam Regimenter, darunter an
Z

langen u:berschwkmmung!brücicn durch der Habenichtse interessieren, das zeigt
kleine Wäldchen, in denen Reserven läget den ganzen Unterschieds
ten, vorwärts. Kein Mensch wußte, wo - In bezug auf da? Offizierskorps

er .KuMall" lag. das neue Heim der möchte Ich hier freilich haben, das;
Samiatsiompagnie. Ein grauer Himmel S in d'M deutschen Heer Zinge gibt, von

derthalbtausend Studenten von Marburg

Aber mehr noch, al der geistige Hoch

stand dci Offizlcrkorpö. war mir das

ttlühen und Blühen der Menschen vor dem

Find und vor dem Tod, da heiße Leben

der kleinen Musketiere und Pioniere und

Artilleristen da vorne in der von Gräben

durchschnittenen und Granattrichtern zcr

nardten Erde ein Wunder. Mag .auch der

eine oder der andere dazwischen gewesen

sein, der aus dem Schützengraben birzagte
Briefe nach Hause geschrieben und seine

innere Wurmstichigkeit durch eint Berbeu.

gung vor dem Feind verbrämt hat, es

waren immer nur Einzelne. Es gibt
Metallmischungen des Charakters, au

denen auch der Krieg keinen Stahl zu

schweißen vermag. Abc der allgemeine

Geist der deutschen Truppen war hoch,

gemut. Die Armee war dort, wo ich sie

sah. nach einem Winter des schwersten

Lebens in Wasser und Sumpf, voll der

ungebrochenen Kraft. Die Wangen waren

rot. und die Äugen leuchteten. Dak

KörpcrgewM der Soldaten hatte überall

zugenommen. Sie sind in den Monaten

('AWWJAW;WV.VAVfflVW
über dem trüben Land machte es schon um denen wir uns nichts träumen lienen.
vier Uhr so dunkel, das, man das Mlln- - Ich weik nicht, ob es die Durchschle.

und Tonn, singend dein MNv enisjegcr ,

gezogen. Na vier Tagen schauten noch .
dreihundert und einige von ihnen da Licht

der Sänne. Aber selbst diese Durch. .

brechen der irdischen Gehäuse durch ewige

Feuerflammen ist nur ein Geringe gegen

dungsfcuer der hinter uns schmetternden hu-- g der aktiven Offiziere mit solchen
schen , Riechstoff, den die wilden Böller der Mikroben, und Bazillengeschosse. dmen

schakten ausströmen. sie in den Jsoliersälen für ansteckende

Wir durften den alten Herrn im deut. Krankheiten ausgesetzt sind. Und bei alle- -

schen Graben drüben nicht allzulange unerschiitterlicbe Heiterkeit, vor
Haubitzen sehen konnte. Der ranai guS der Reserve ist, oder ob es der Krieg
trichtcr wurden es tmer mehr, voachl: ausmacht, der alle Menschen einander

den verhaltenen Wut ntm, oie in oen

allem der Schwestern! Es ist, als ob sie lbflgeschaufelten Graben ließen,- - WochenTelephondrähtc! rief der Stabsarzt, und näter bringt, oder ob die völlige Ab
ich macl t einen langen Schritt. Endlich we enhcit aller Weiblichkeit so günstig lang, monatelang, m Wasser unv in

Frost, in der Hitze und im Leichengestank,
ein Haus! Ein Hauptverbandsplatz. Die nrirkt, dak es zu dem sonst unvermeidli
Stirnwand einer Scheune war bis. zur n Dsouenradscblaaen der Männer aae immer vom Tod umiauerr. uno oennom

uneikebütterlick. Ist e da nicht eiGiebclspitze mit Sandsäcken verbaut. Der ich, Zgmmt. oder schließlich, ob eS sich

dortige Oberarzt erzählte n einer Flieger tt m tnt Ausnahme und um eine

warten jassen. Als wir wieder das Band
des Todes überschritten, sahen wir aus
dem ungewissen Grauen des Schlachtfeldes
vor uns die Gestalten einzelner Verwun
detcr uns entgegenkommen. Die meisten

wurden von einem Krankenpfleger gestützt.

Dann und wann rastete ein Paar, und der

Mann mit dem roten Kreuz stärkte mit

einem Schluck kalten Kaffees oder Tees
aus der Feldflasche. Wie ein Seuszcrzug

eitle Tun. an elne Stelle, die zu diesem

den Tod auslachten.

Ich bin durch manches Lazarett gegan.
gen und habe gesehen und gehört, wie die

Aerzte beim Durchschreiten der lann
Reihen von primitiv zusammengezimmir,
ten Bettstellen da und dort ein auf
munterndes Wort sagten und habe mich

auch selbst darin versucht. Aber all die,
war ein unzulängliches Tasten nach der

oomoe. oie am a,g zuvor in erntn Auslese von Offizieren Handen, wie ie

zicrsunterstand kinaeschlaaen und fechZ sn nu,t f.uua iil: iedenlalls babe
des Wartens und Harren erst ganz ge

fünde Menschen und harte Krieger gewor
den. Die Begeisterung der jungen Re

gimentcr bat sich verdichtet zif einer der

ballcnen Wut. deren Stöße tue verbünde

besonderen Zweck ausgewählt ist. wen es

dort gerade ruhig hergeht, auch einntal
ein paar Stunden im Sportsanzug hinein .

zuliegcn und vom hart errungenen, Ruhm
unserer geprüften und gebeizten Feld

Mann. dornter zwei Aerzte, einfach an ch nie eine gebildetere Männergcsellschaft
die Wände geklebt hatte. Ein einziger eieinanber gesehen, als die Herre im
kroch, schwarz wie ein Mohr und wie durch Rasjn0 des A.O.K. Die militärische
ein Wunder unverletzt, aus der Todeshohle Hgiiung und die roße Pünktlichkeit bei

bewegte sich die dünne Lune der verwun
ele der Seufzenden, Wenn aver eine

yr IM.13HVtt ttflH 'Jinf THIl? 1s 311. ' " ten Herren Franzosen, Engländer, Kana
dier und Jndier gerade damals zu.spüren

unvui v.. ?" --
rr-V- tScfi'neBft kam. mit strablcnden Augen grauen auch einen Strnyt aus seine un

(3. Fortsetzung.)

Ein Grauen überfiel mich. Etwas wie

eine unsichtbare Gegenwart von Kmaern,
die nicht mehr waren, nahte sich mir. Das
war wie ein stummes Drängen und Örii
f? und wortlose Reden im Wind. Der

Wind wurde langsam znm Sturm. Ein

zweifachcr Cchlachtcngcsang schang sich

aus den Miindunqe der Haubitzen hinter
uns und der englischen schweren Geschütze

vor uns zum grauen Frühlingshimmel
auf. Er füllte in seinem Zusamenllang
die reaensckwere Lust und machte die Srde

erzittern wie ein geängstigtes Tier. Waken

die Räume über uns durchtobt von Teu-sei- n

und Engeln, die miteinander rangen?
Da vorn, wo sich im hellen Licht des

Horizonts die Höhen von 2)pn in zarten
Link zeichneten, und wo die brennenden

Hijki der Stadt ihre dunklen Rauch-- ,

flaggen wehen kieken, schien Schweres vor

sich zu c,elM. Der Feind brachte wohl

neue Reserven heran, denn unsere Stetige
schoffe heulten und schmetterten und wct-tat-

wie rasend. Die Granatcn,die über

uvi den hohen Himmelsbogen schlugen,

.entflohen mit gellendem Klang dem Rohr,
zischten und orgelten und kesselten und

rasselten dann über uns hin und schlugen

nach einigen Sekunden dumpf dröbnend

ins Ziel ein. Sobald der Wind stärker

ocraus. Aucy aus oas roie rcuz au, wem be Mahlzeiten im Kasino sind einerdasfe mmx o mtittn . m,
Waaen. dann war es. als ob oldatische Eintagsezistenz sauen zu ia,,en.

großen Unbefangenheit und HarmlosigkeitÄendenMit ttt eajiacnx gejum ,uB ? , .

bft fiei bekamen. Es ging ein fröhliches Gemunkel

durchs Heer von nahe bevorstehenden Bescheidenheit stem dir an, ou cicuiDach des Hauses wurde ständig vom Feind
gefeuert Die frischen Sranatlöcher gähn-te- n

im Garten. Der Oberarzt klagte
r.iuti ns iMiirnrnrwTift nimuuucu. um ! . . nicht im Weg gestanden. Ich bin immer

Dingen, von neuen Waffen, die weder ge.auf die Kosten meiner Unterhaltung ge;tetittÄ und Granaten sicher, erantrae und als m m

vom roten s.reuz an iyrem linken Armwir wieder,zu sein. So schritten auch kommen und mehr als einmal tn der worfcn noch geschossen werden, sondern die

der Wind leicht dahmtrug. Bian, ruhte
dcübkr. daß die Schießerei seine Schwer
verwundeten aufrege. Die hatten dak be- -

kticger, und Bewunderung und Ehrsuichi
und Tank auch gegenüber dem kleinsten

Feldgrauen ohn, eiserne Kreu,. ohne Ge

freitenknopf und ohne Tressen. Denn auch

er hatjene seltsam hellen Jägeraugen, die

ausginge,
Schuld geblieben. Die letzte Rettung5!ur einmal war das, nicht der Fall, als sich aus. und vor allem man badete viel,

Nicht mehr der Lause wegen, damit war
greisliche Gefühl, nun wär's genug für sie. .m tßmmis der vorgerückten Stunde
und sie möchten gerne kn Sicherheit sein, hauchte nie aufgesucht zu werden. Einem
Aber er selbst war frisch und nahm die .

R ötrpta fl6ft die letzten Fragen

mich eine Schwester zu dem Lager ine

erbenden Turlß führte, der mit anderen es vorbei.
nur bei 'itnichen zu leucqien oeginnen,
deren Seele jeden Augenblick bereit ist zur

Ausfahrt und zum Aufstllrmen dieFarbigen in der Sakristei der Kirche aus

Stroh gebettet war. Auf das Gesicht mit
nn eingedrückten breiten Nase, den

Es wurde nur noch zum Vergnügen
gebadet. Ich werde es auch nie vergessen.

töranaren nmzk anocrs. venn a.s ,,ne un. ,an je gewichen. Nicht. ob.
angenehme Belästigung. - h,bet bott bic n0cnj,t Zeichensprache und

über das freie Feld zurück. Ta vorne

aber ging das Dröhnen und Stöhnen, das

Ringen und Sterben weiter auch für

uns, bieioir jetzt einer frohen Mahlzeit

entgegengingen und für alle zu Hause in

der Heimat, denen es nie rasch genug vor

wärts geht. x

IX.
Das No,e &xm.

TaZ' Rote Kreuz im weißen Feld ist

Verklärung. Diese wer
tn,.;., .'s , re.T; uns (" " "
ijiiitl U"1 S. SZHUIVJ.' (jvtyn-i- mi.

wuliiia', Livven und dem wolligen Krause
Krankenträger, die 'aus den niederen
Wägelchen einer schmalen Fzrderdaynhaar siel das rot und blaue Licht des

Kirchenfensters. Vier Bauchsüffe von

einem Maschinengewehrs erklärte mir die
Verwundete nach dem Feldlazarett schoben,
die Dachsparren eines zcrschossenen Ge- -

ich nie vergessen. Wer in sie e

schaut hat. und dann noch nichts kr i

Leben, vom ewigen, unbeugsamen, ,od

und- - Teufel trotzenden, der ist ein armer,

Mann. AuS den schwerfälligen Bauern
burschen und gescheiten Großstadtarbeiten,.
aufls den flotten Studenten und den ver

.
-

VV i vA&??7w '?Kt VtzMfFM!'- ; '.?JAW. ?!.. u ;:"
bäudcs. Das war der ..Aullcnstall . Von
dort ging eS noch eine Strecke parallel mit
wüsten Wasserlachen, aus denen die Kreuze
versunkener Gräber lxraiisschauten. In wohnten Muttersöhnchen yal ver mgVj H j ' ',, , , ,

Xr--
-

v fünf Minuten war der .Kuhstall" erreicht. - - ' W " ,emiß keine Heiligen gemacht. Aver er yar
ie geheiligt. Er hat dem Leben des
inzelnen gemeinen Soldaten eine Bedeui . jt'S -In einem schlecht beleuchteten Raum, deri 4--

7
7 "L" K' - - 4 "'äs't ' '' , " t w".i '1. f . f . J? '

tung und einen Wert verliehen, weit überruhcr wohl als Küche gedient hatte, der,
ammeltcn "fflj die Aerzte der Sanit'its V

kornpagnie um den Obergencralarzt, dessen t i . ' , -
, r. ; u--

$ J ' ' .t BJ k KLl " r- -, ,'Wl w4

schwere Gestalt sich mutig aus einen ge 0H,V 's '4t tArttelw. - -. . J

seine Möglichkeiten tn Friesenszeiien rnn

aus. Die Feldgrauen,' die Hundert
lausende, sie stehen da in der großen Reihe

derer, die für andere zu sterben bereit sind,
und das ist immer noch das Größte, was-der- e

Mensch vermag. Darum steht auch

4', Hibrcchlichen Stuhl niederließ. Gerade, als
er die ersten Fragen, über die vorhandenen
Mengen von Verbandzeug stellte und die

'4v-f
;v"-'C'-a

t .xJ. ; V'
, v "v ,

: ?"
f... i v - '

't i - .wfc..
b Ä.

V J , 4
' . , ttiB.. . ,, Anweisung gab, daß setzt jeder verwundete

Jijf"" " t ",,
fort mit Starrlrcllnps öserum gespritztr3w - ri

.., .

'w ... VV ,

S. T m.. (
, , t.'j. fettöuaje,wte''-

werden müsse, sing es draußen wie bct

. . . ' 'Ijt i . i
; .rV .Vf'jfTl
SV.-.- - . - . :

t 'i i" J ' i '

C".'- - --'

"

ssea an zu krachen und zu toben, chi' yA'C 'wVsmii V;'.- -

der Infanterist und der Kanonier und der

Jäger und der Pionier und wie sie alle

heißen, ohne Rang Und Abzeichen draußen
im Feld vor Gntt und den Menschen höher

da. alS der in assyrische Studien versunkene

Universitätt'Prvfessor in der Heimat. Die
Phrase vom werkvollen Menschen, .die in

ging unter die Türe und sah, wie aus
,; v.jl ; e''.'' -em Dorf Birote der ganzen Lange nach

lli
ir
iir '

r

ne schwarze Wand von Granatcngarl-e-

Z ?-
i V . V -i jV

i"; t . 'j
. " . - s '

H. 'k'4
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X , j emporrtieq, zurücksank und wieder i'cr

. '.S ' t, m. 't,,- -
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bäumte. Nichts als T?ü:nmer der schon
bis aus Fundament zufammengesch offenen

1

den letzten Jahren tm Mund der neuen

Pharisäer zu hören war. hat eine tief

gehende Umwertung erfahr. Der Wertf5 t- - 'W''.

n
',u
'i1
i?

, n

1v - tii ''
I .
t i
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Mauern und Rauch und Eisenstucke. Das
,,t J

,.'.4

2i-- H

HWl
'

' "..
W"!,-

war nicht einmal so weit von uns entsernt volle ist jetzt der. der die Backe am
welnkolben hat und gut zielt. Spinoza,'' lb'' "

M ,1 Ia die.SLubknaraben rn der ersten Mit. t f x. r der Brillenschleifcr auS Holland drüben.4 fJ ,
.

;

1 . V !'4

",6'i ! 'tA& J' .rK
d;s Krieges voneinander lagen. Dreil,. I i iM tt

i V-- ' '
- f

'
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il&i

hundert, auch vierhurdert Wcter mögen es

gewesen sein, auf keickii Fall ffi-'- t. Ich
hatte ein seltsames Gefllbl im fcals und
verspürt: drn Drang, mich fortwährend zu

und der Sehcr-de- r ewigen Dinge, hat stch

auch in Demut geneigt vor dem Admiral
de Ruyitcr, dem Mann der Tat und dem

Bcsieger der Armada. Und ich beuge mich

vor den deutschen Helden draußen mit den

Baueinfäuften und den Handwerkerschwie

SJT', 5 j.Jy
' "? . ,

.

)LV ' " j,v. ' ü i. v f' t.'"T
bewegen. Wenn ich aber hineinsay. wo
im Halbdunkel die Aerzte berieten, 'ls ob

A ' '
f1'.', yi1.3..""Jfc V

. v

i
f

'
4. r
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hier ringsum tiefster Friede herrsche, dann v'
''. 7.Xtrs, ..?

'
V"-- .v '

hieß ich die auss!eigenÄngst kuschen und
blieb rUbig. Es hätte den französischenEin durch TandsScke geschütztes Quartier der Saniläts Offiziere.
Artilleristen bloß der Gedanke zu kommen

len, vor den Hunderttausenden ohne Knopf
und ohne Tressen. Die Generäle hatten
ihr Leben in der Hand, und die Offiziere
haben sie geführt. Aber sie haben eZ ge,
schafft, des deutschen Michel Nebst Kinder:
daZ Volk.

cwk soigt.i
, , ,m

Der Wakdreichtum Serölens.

jf
1 ,

;
i

Mbrauckcn. daß dicht hintere Bou auch
noch Reserven lägen, um das Geschütz ein r4Schwester. Da sah unS der Reger blöde

an und ahmte mit seiner Stimme da! .
njr , . ,

das Zeichen des Glaubens an die Menfch

lichleit 'mitten im unmenschlichen Wüten.

Dieser Glaube ist nicht immer gerecht
kertiat worden. Aus einem Schuh ist das

blies, rumpelten die deutschem Geschosse

'wie schlecht geschmierte RoLwägklchen

durch die aufgeregten Wellen des Luftmee
nS. Wie oft blickten wir hinauf und

paar Millimelez anders zu richten, und
wir hätten die ganze Bescherung hier ge

Täcl-Täc- k. Rasseln des Älaschinengeweyrs,
nack. in dessen Feuer er gelaufen War, 1t musterhasten Unterstände der Teutsche'.

1
habt. Die halbe Stunde der Aerzte-B- e-

weinten '
wir müßten die fliegenden Kriegs. Rote Kreuz oft schon zu einer K,S'i. Tann fletschte er nom einmal mir oen

racbivoll eisten ' Räbnen. lachte im prechung kam mir ziemlich lang vor.
Kunde aus Eisen sausen sehen, so nahe Der nördliche Teil der Balkanhalb

nprnh fstlAen Keann zeigicn uns ,e erren. mayreno Signalgcbung inlel bat noch einen großen Bestand an

Wäldern, her aber doch allmählich zusam
draußen vorder Tür die H"lle weitertobte. vanlenaustauschej verstanden hätte! Und
ihre Schlafstattkn in Räumen, für die der m flIä 0& a m 0n Tischgenossen
Wnm .rftmurtffinn tust notti eine Ebrun .t . .r. r.x. l..t :..

Delirium über sein letztes Erlebnis, das
ihm offenbar einen tiefen Eindruck gemacht

hatte, gurgelnd auf. fank mit dem Kopf
zurück und war tot. menschrumpft. Namentlich Ecrbien. das

das Bild in einer zum Brausebad ümge
bauten alten Färberei dicht hinter der

Front. Zweihundert nc.ckte Jünglinge
jauchzten im Uebermut ihrer gesunden,
starken Leiber unter der gießenden Brause
vor Lebensfreude, trieben übermütigen
Unsinn und lagen nachts wieder draußen

jetzt in ganz besonderem Maße unser In
" V V n laciiiiii iunc, Die ii oui mit ivijctl,,
ist. Ander! alS gebückt und zusammen ,,!.. , k,n mtniMtiitn" etwas

geworden. Die Menschlichkeit eines ?olk!
steht aber im umgekehrten Verhältnis zu
der Zahl der Granaten, die ihre Arme:

auf die Roten Kreuze der Feinde fckku-der- t.

Diese wehen als Fahnen überall
berab von den zerschossenen Dächern alter

Hütten, in denen ei Verbandsplatz
ist: sie sind mit weiß uns, roter

Farbe auf die Wände und Dächer der

Lazarette gemalt und leuchten weithin von

den Armen der Aerzte und Sanilätsmann- -

Kresse erregt, war früher außerordentlichgeorückt konnte man dich Eemächer iiber. bildeten! Aber daß. das große Wehen.
Gräßlich! sagte die Eclzwesier. Äver

ich sah ihr .an, daß sie nicht nur das
Sterben dieses öalbmenschen meinte, son- -

dernahme wir ihr Heulen und Bellen.

mikn im Toben trat eine Paust ein. Die
Geschütz verstummten, die Lüfte schwiegen,
und die durchwühlte Erds schien auf ein

neues Entsetzen Zu warkrzi. Da hörte
man ganz von ferne daö Brausen jubeln
der Stimmen. Das muß das Hurra der
Unseren gewesen sein. Glück) darauf
brach der Gewittersturm von Neuem los
und toller als je.. Die Donnerwolken roll-

ten hinüber Znd herüber über das

Schlachtfeld, r.d Zwischen hinein lachten

und meckerten, wieherten und hämmerten

yauyi jv,u'1 mAlrr Jr": ?lU('T w dem man nicht weiß, von wannen es
diefer Grana hohle Birote, hausen diese

geht, hier ganz deutlich zu
Nickt i ttrieoer. sondern nur r...-- - k:.',.j 'i. i....... ....

in ihren Nefervcstcllungen. Wie pullte hierdem die undrmokratische Verkommenheit

waldreich. Wenn das heute nicht meyr
der Fall ist, so kann man diesem Staat
wenigstens nicht mehr den Bonvurf ma

chen, sinnlosen Raubbau mit seinen Holzder glorreichen Nation , die unseren gesundes Blut in prassen, herrlichen Jung
lingskörpern. Nur der Sedanke, wie viele

von dieser edlen Saat bald als Same i

der, Erde lieaen werden, brachten den

schätzen getrieben zu haben, andern wcSöhnen und Brüdern zumutet, sich mit

solchem Gesinde!" zu schlagen.schafften hinaus dem Feind entgegen.
"; Ipuien ai, caa iaui mix uvuf )uui3als Helfer! Mit einem Gewehr m der wartet. '

Hand und einem Säbel an der Seite, das m toflt ein gZabbi als Feldgeistlicher
heißt, mit der Fähigkeit, sich auch u

bfm angeschlossen. Der befand
wehren, eine solche Lage noch ertrag- -mag itt m m meine, Dortseins in

. . ...s. X. f.. VnWnm MtHHni H ViliilMMH ' -

nigstenZ- - zum Teil sind diese Wälder ein
Und diese .Lausbunde der Alliierten'Darum i die Rache auch so fürchterlich.

Atem eine Augenblick zum Stocken. Aberum einen gewiß unbeabsichtigt treffenwenn sich der Feind gegen das Rote Kreuz
den Ausdruck des Herrn Karl pitteler zuvergeht.

5Zcb babe die Ruinen kl Dorfes Orchies

nur einen Augenblick: ä)as sind reine e,

danken, das sind nur Sitten von &t
danken, die einen da draußen einmal än

.iu, icuu i c'u(m mehrwöchigem Urlaub. Ich habe einen
Granaten gelassen seme gelferarfcert tun. w c6en an iet m Ut ßl0&cn Huf
ochne ein Gefühl der Furcht und ohne du ti,eniaM im oanno'inne und da ich mit

gebrauchen werden von unseren Leuten
mit dem Roten reuz ebensogut gepsiegr,

Bkttchting zur soldatischen Wut das ischnachbarn zur Linken, demwie unsere eigenen deutschen weißen Soi,
bei Lille gesehen, wo ein kleines Feld-lazar-

von einer Bande französischer

Zivilisten überfallen wurde, und wo die

lieh über die Seele ziehen. An der Front
denkt man nicht als Einzelner, man denktmin mit uu chuu.c inOberstabsarzt, gerne tiefe Tischgespräche

da draußen gesehen habe. als Nck ion.
daten, die sür ihr Vaterland kämpfe und

sterben, während diese dunklen Halbaffen
sich nur aus Angst vor den hin! ihnen Es geht nach diesem Frieden nicht mehr

deutschen Verwundeten den Erstiaungsroo
durch Sagemehl und die Schande der Ver- -

geriet, so behauptete die ganze Tafel, der
Geist des Rabbi sei auf mich gekommen.

Daß wir nicht zu iief in die legten Fragenttümmeluna und Entebruna erlitten. ':e an, daS deutsche Heer zu bewitzeln und
u schmäben. Der Helden sind zu viele

X.
Unsere Soldaten. gerieten, dafür sorgten schon die Ordon- -

geschrämt worven, um meizr inapm ,ur
die Landwirtschaft ,u gewinnen. Freilich
haben auch die vielen Kriege sehr dazu

beigetragen, rücksichtslose Verwüstungen
unter den Wäldern anzurichten.

Die Gesamtfläche der Wälder in Alt
Serbien wird aus elwaS mehr als 1'2
Millionen Hektar geschätzt, waS nahezu
ein Drittel der Gesamtfläche deS Landes
ausmacht. Davon gehört etwa ein Drit
tel (genauer 550,000 Hektar) dem Staats,
ein zweites Drittel (W0.000 Hektar)
städtischen und ländliche Gemeinden. 17.

000 Hektar den Kirchen und Klöstern,
300,000 Hektar einzelnen Privatpersonen.
Eine Besonderheit und Schönheit der ser

bischen Wälder besteht in ihrer mannig
faltigen Zusammensetzung. Fast alle Ar
ten von Bäumen und Sträuchen Mitte!
europas sind darin vertreten. ES finden

RaÄe der Bavern war vollständig.
blitzenden sranzsischen Schraölls uns

entgegenwcrfen. I Poelkapelle sah ich

einen Reger, der so zugerichtet war, daß
sein Kovf vom Hals bis über den Scheitel

die Maschinengewehre ihre wagnsinnige
rasch auf und rasch abschwellende Teu

felsweifc.
Muß das ein Wälze gewesen sein da

vorne!
Den Stabsarzt und mich trieb die Reu

giert weit vor in die sranzösifchm

Schützengraben. Der Obergeneralarzt.
der den Siebzig näher war als den Sech-z!- g,

blieb zurück. Als wir auf der Sernd

sackbrüstung des fcindlichen Grabens ftan
den und hinabsahen m diese roh ausge-schaufe-

Erdmulde ohne Unterstände und

ohne seitliche Schutzpfeiler, da packte uns

doch der Ekel, Nicht der frischen Turko-lciche- n

wegen, die überall herumlagen, an

schweren Schußwunden verblutet, nicht

vom Gas erstickt, sondern vor den zahl- -

nanzen, die mit militärischer Raschheit ab?ch habe durch nnen wohluntcrnchteicn
Ich möchte einmal ein Buch schreiben: Unmen und auf Diskussionen keine Rück- -'

Der Kopf des Mars' und darin nicht r,. uns
Gewährsmann von französischen Aerzten,
also von Trägern des Roten Kreuzes, ge

bort, die bei den Araonnen deutsche Ver

gefallen. Der Mann mit dem Monokel
ist zwar auch im Krieg nicht ausgestorben.
Aber erstens gehört auch dieses Stück GlaZ
zum Glück, das recht leicht bricht, und dann
ist es gut, sich daran zu erinnern, daß
auch Karl Marx ein Monokel geirag,n

nur noch die Form einer ungeheuren Kugel
aus Watte und Gaze hatte. Vom Gesicht trocken und Peinlich schildern, sondern le--

tT Oberstabsarzt war noch ein junger
bendig erzählen,

.
welche Wunderwerk. da! iazn und hat schon mehrere Jahre. .

Süd.
c r. tuf in .l I

entdeckte man nichts als die schwarzen

Rüstern, durch die der arme Kerl Luft oeriommanoo einer arm ,,i. B"ca m,Fi hm fii. um Na urw, en Sa tter

holte. Beide Hände waren geschindelt und gen bon einem reichgegliederten System kr so viel vdm Künstler, daß man mit
sachlicher Unterordnung und erfüllt vom !k lFt Über die Brücke eben konnte, die

hat. ES gibt auch sachliche gründe für
daS Einglas, und schließlich hat jeder

Mensch daS
.

Recht auf seine Art.
nrt:t.&r.i..

die Welt
ein Bem abaenommen. -- Der junge Arzt

Geist einzelner überragender Ptrsönlich-- i, .k.. Land ranalosen Menschentums

rundete auf den Verbandplätzen erscyvnen

pr pitiö". Der deutsche Kronprinz,
dem der entsetzliche Fall gemeldet worden

war. befahl einen Sturmangriff, bei dem

die Ksnaillen gefangen wurden, Ihr Ende
war nicht rühmlich.

Ich habe an der Front in Flandern
einen jungen Arzt besuchen wollen, der aus
einem kleinen Schulhaus eine feine kleine

meinte, er hoffe diesen Mann zu retten.
Als ich aber dann nicht weit von ihm den reuen. sükrt. anzubauen, juc ocuiu)ri xuiyuumci

werden aut tun. sich nach anderem Stoffreichen Soldatenmumicn. die seit Monaten ES ift ein Unsinn. ,u glauben, die Der RaricktenmaZor war für mich diedeutsche Soldaten sah, wachsbleich und
mit den ängstlichen großen Auge schonliier moderte und. anders w d:e Gefue Heeresorganisation unterdrücke die Ent. Verkörperung des gebildeten Offiziers. Die

Wicklung der Persönlichkeit. Ich habe nie uumt SacKlick,ke'it seines Wesens und dasr.-- zwischen den beiden Gräben, leicht
umzusehen, als nach dem dummen Leut
nant. den eS such noch gibt, der aber seine

Pflicht eher tut, wenn er ein mutiger
die Weite suchend, dem eben jene llnge

hatten bestattet werden können, eit Äio-nat- m

waren die Truppen beim Ablosen im
im Leben weniger Typen und weniger rücksichtslose Aufgehen im Dienst verlieh
Masken gesehen als hier. Und so höher ih, kii-- e Aur ole von Unnahbarkeit, so

heuer einen Dolchstich in den Unterle der
setzt hatte, da liieg es in mir doch heiß au

Ortskrankenstation sur die belgische wt
ölkerung geschaffen und mit einem Gärt

chen geschmückt hatte. Wir fanden ihn erst

im näcksiea Feldlazarett. Eine Granate

über unsere Sanftmaicr und pflaumen steigt lagiiq meine Berwunverung varu lange er in seinem Bureau saß. Aber dsi
ber, dah so wenig Menschen das Sozia Tisch brachte ihn eine unwiderstehliche

Schutze der Nacht über die Leichen ge

sckrittcn. Einige wenige waren bestattet.

- Aus der Brustwebr des Schützengrabens
welchen Beschwlchtiaer. die auch jetzt un

li iisozc und Ttmouati e tm veu: qen Rciauna tu rweaenen Wortklaubereienmcr nock vor Frankreichs Demokratie ihrehatte ihm beim Verbinden den Unterschenkel

Draufgänger ist, alS wenn er die gesamie

Literaturgeschichte ,u beherrschen sich ab!
mühte. ,

Die Leute ober, die im deutschen Mili
Zarismus nur "Formelkram und Ueber

Hebung sahen, und im deutschen Heer nur
hunderttausende Maschinen gewordener
Menschen, mögen bedenken) daß vor allem

die Hunderttausende ohne Knopf und

sah da eine Hend hervor, dort ein Stiefel:
das waren Leichen', französische Leichen als

1Hochachtungsbezeugungen nicht lassen kon

nen. und denen diese niederträchtige Un

sich Buchen, fast sämtliche Spielarten der

Eiche, der Ahorn, die Esche. Ulme und
Linde. Nadelwälder treten vergleichsweise
zurück. - Eines besonderen NuseS wert
find die herrlichen Eichenwälder von Top
litscha, einer südlichen Provinz des Lau
d:s. Nach der hauptsachlichen Zusam.
mensetzung ist mehr als die Hälfte der

sämtlichen Slaatswälder als Buchenwald
zi! bezeichnen, ein weiteres Viertel alS Eich

wald. wäbrend Rsdclbäiime kaum ei
f

Sechstel bilden. Den mächtigste Wald '

b-- . sitzt die Lsndstaft Krsina in Nord
Serbien in der Umg-lun-

z der Ortschaft
Mirotsch. der ohne sedc Unterbrechung
mehr als 27,0"'9 Nektar bedeckt. Eine,'

y.r.Ut Forstwirtschaft Ist in Serbien'
all'rdii',5Z unmöglich wegen der geringen

:M der Fzrlib'anitcn und der Unznläng,
l'.chkcit der BerkehrSmittel.

aleichheit des Kampses in ihrem sonst

Heer fthen. Unsere Feinde sagen, das und freundlichen Bosheiten in 'leine Rah
deutsche Heer sei eine Wafchine. Dabei geftchte mit allen seinen Nachbarn. Als
ist es hochgespanntes Leben, organisiertes Nachrichtenoffizier verband er die Tätig- -

Leben und benzußte Erziehung und Zucht keit bei Soldaten mit der Gewandtheit des
auf einen großen Endzweck hin: des Journalisten.
Landes Sicherheit. Die straffe Form er. Mein Nackibar ,ur Rechten war ein

starken Gleichheitsdusel nicht zum Bewußt

zerscbmeitert.
Bn einer Jnsvektions fahrt mit dem

Obergeneralarzder .... ten Armee wurde
aus einem Truppenserbandplatz der Tod
von drei Krankenträger gemeldet, auf die

der Feind mtt raschem Erfolg gefchoffen

hatte.

sein kommt. -

Wir waren einmal, der Obcraeneralarzt
der ...tm Armee, der Generaloberarzl höht nur die Spannung der Entwick- - Hauptmann. Er konnte nur schwer snift

lungsmöglichkeilen deS Einzelnen und große innere Wärme verbergen, hatte als
wird von diesen durchbrochen, ohne daß eebter Berliner immer einen Witz in

und ich, im Auto schon mehr als einmal
von Posten ongehaltcn worden, als wir die

erst seit einem Tage ganz vorgeschobene

Sanitätskompagnie besuche wollten. Wir
mußten mehrere Wale Ler freies Fcld

Kugelfang eingebaut. Ja der Hoffnung,
fcitz ,die nächste Ablösung auftaumea
wiirde. hatten einen Winter lang Truppen
aZek Rationen, Schwarze und Weiße und

Gelbe hier gewechselt. Alle waren zn kle

' dttlich gewesen, die Stellungen men,5?n

würdig zurichte. Reben zi ÜZers

K??u, ecbunnen S!?S? auf Erabhä
'g:Zn, war am2umtn ein ZedrigeZ Zelt

gebaut und f.l L e? Stroh darunter gk

ichiStct. Das wüste Durcheinander von

farbigen TLiber und verbogenen Lajo
etten, Tornistern und Konservenbüchsen,

S'tUUi und Handgranaten war
von einem zum Bnche reizenden

Tust nl Ldlem Parfüm nd dem tieri

Ich bin m.l um glühende iumv.q an
die Front gegana'N, den Feinden so viel

Gutes als nur rnöglich eichfage zu kSn

nen. sie haben el mir Löer alle Maßen
schwer macht.

der Endzweck, die finnlose Ordnung und seinen funkelnden kleinen Augen und ist

das wirksame Ineinandergreife der als Kompagniechef im Fcld für den Feind
sicher'ebenso lebenSgesährlich. wie für seineEinzelteile gestört wird.

Warum bringt denn England keinehinter deckend BodenerhebunakS fahre'

Tressen gegen sie gezeugt haben. Jetzt
schon balo ein Jahr lang. Ohne Ler-trau-

in die Führung hätten die Wann-schaf- ie

deS deutschen HeereS weder den

todeZmu!i?n Vehorlam effsrbrach!, der

das Geheimnis der Siege in Ost und West

ist, noch hätten sie jenen vaterlend:sc!n
Geist gezeigt, den nur innerlich freie Wen
fchen empfinden können. lanonenfultei"
kennt keine Begeisterung.' Ohne da Be
wllßiscin davon, welch döllmertigener-Mütterlich- e

Truppen sie hinler sich haben,
bätten die Führer nicht wagen können, was
sie g:wagt uns herrlich vollbracht. Darum
tut es vor allem not, daß Bo!k und Hecr

aui der Distanz bei Mißtrauens, da sie

18C8 wurde in Neapel ein Gcsetz
weiir (weil die eiaeutliche Straße vom Feind

Tal Rote Kreuz ist mir das liebste von

allen Kreuzen gewesen, denen ich unterwegs
beanet bin. Die Leute, die eS t'assen,

s,i?? dsk ff!!?rn mit ViiiHmmi'fiflsolche .Maschine' aus? Weil die sog:
nsnrcke Freiheit der Persönkichlcit'', die

Leute ein Freund.
' T Oberstleutnant, mein Gegenüber.'
der Leiter des Telegraphenwefenj der
....ten Armee, war ein Mann, der in

unter Feuer Zulte wurde. SchraPiTeil
Hs:i-fikun- dc jede unverheiratcie Tockiter k

iü f!,fn htitficn Vlegten Grades immer nur eine innereDä'kcken. die der Wind trift, kamen ofttun einen schweren Dienst, ob sie min als
verdächtig nahe. In einem großen Bauerw oft .sr,,. ctA ,, fr,f.ft

sein kann, da! Aufkommen deS Staaten aller Stille durch sein vsrnehmes und zu
bildenden und Staaten erhaltenden gleich volkstümlicke! Wcsen glühende vil rfVUlI.fc l; "ljzehöft lag der Stab eine! Division!-genera'-

Ttr riet uns sehr, ouszusteigen
unter feinenqeendkk hatte, wurde es

!dch!ttnn m den Reiervelazaretten wirken

oder als Trager auf dem Cchlacbtfeld oder

als Aerzte auf den VerSand!platz:n. Zu
dem Gewehr und Granatfeuer komm! für

meinsinnS derhindkrt hat. England ist Kohlen mtt vaupi aller .vcrer sammei, . itaten förmlicher Sport, tiS BciZpi.l nochund den Seg bis zu dem !ik:band??la ,5das vliersschwacb? Greisenlai'd der bur die uns Baibaren nennen.

gerlichen Freiheit, und Deutschland dakj Kurz, ich gliche, daß ich manchmal ein

, ,'! Wlft Wsnn-.tT.- Ki f--.ft M se't'L'
"k:ak''ch tr;f N! ,fr,M'.

,? g p J". rri99
'.vti.Vf fiwl, in' , -

misie oft oh das ständig'. Bombardement j zu Fuß zurkekzukg?. I Viertel,
j

'
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